
Seit 1968  gibt es im Bereich der Deutschen Bischofskonferenz die Möglichkeit.  
Laien als Kommunionhelfer und Kommunionhelferinnen zu beauftragen. ln fast allen 
Gemeinden unseres Bistums haben sie sich in mehr als vierzig Jahren als gute Hilfe 

erwiesen.

Den Dienst der Kommunionausteilung können geeignete Personen über  nehmen, die 
dazu durch namentliche  Benennung und eine ausdrückli che Beauftragung ermächtigt  

worden sind.
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EiNfüHRuNG NEuER KoMMuNioNHELfER/iNNEN 

iN DER GEMEiNDEMESSE 

Die neuen Kommunionhelfer/innen ziehen mit den liturgischen Diensten ein und neh-
men in/vor der ersten Reihe im Gläubigenschiff ihre Plätze ein.

Nach der Homilie, die das Geheimnis der Eucharistie und die Vorstellung des liturgi-
schen Dienstes behandeln soll, wendet sich der Zelebrant mit folgenden oder ähnli-
chen Worten an die Gemeinde, sofern dies so noch nicht geschehen ist:

Liebe Schwestern und Brüder,
die Kirche lebt aus der feier der Eucharistie. in ihr schenkt sich uns Chris-
tus, in seinem Leib und Blut, damit wir uns immer mehr mit ihm, dem Haupt 
seiner Kirche, und untereinander zu einem Leib verbinden.
Damit der Empfang der heiligen Kommunion in würdiger Weise gesche-
hen kann, können bei Bedarf neben den Priestern und Diakonen auch vom 
Bischof eigens beauftragte Gemeindemitglieder beim Austeilen der heiligen 
Kommunion helfen. Außerdem können sie den Kranken aus der feier der 
Gemeindemesse heraus die heilige Kommunion nach Hause bringen.

Aus unserer Gemeinde St. N.
 

haben sich Herr/frau: N. N. 

auf diesen Dienst vorbereitet und sind von unserem Bischof hierzu beauf-
tragt worden. 

in dieser Heiligen Messe werden Herr/frau N. N. 

erstmals ihre neue Aufgabe übernehmen.

Der Zelebrant wendet sich an die neuen Kommunionhelfer/innen:
ich darf Sie nun bitten, zu mir an den Altar zu kommen.

Die neuen Kommunionhelfer/innen stellen sich in einen Halbkreis um den Altar.

Der Zelebrant fährt fort:
im Namen unserer Gemeinde St. N. danke ich ihnen für ihre Bereitschaft 
als Kommunionhelfer/innen ihren Dienst zu tun. Wir wollen den Segen Got-
tes für Sie erbitten.

Der Zelebrant betet mit ausgestreckten Armen:
Allmächtiger Gott, barmherziger Vater, dein Sohn, unser Herr Jesus Chris-
tus, schenkt sich uns im Sakrament des Altares als Nahrung für unseren 
Weg.
Wir danken dir, dass wir ihm immer wieder in der feier der Eucharistie und 
in der heiligen Kommunion begegnen dürfen.
Segne unsere Schwestern und Brüder, die uns und unseren Kranken in un-
serer Gemeinde den Leib deines Sohnes reichen können und lass sie immer 
tiefer im Glauben erfassen, dass sie empfangen, was sie sind, damit sie 
mehr und mehr werden, was sie empfangen, Leib Christi. Darum bitten wir…

Der Zelebrant wendet sich an die neuen Kommunionhelfer/innen, deutet auf den Altar 
und spricht:

Von diesem Altar empfangen wir immer wieder die Gabe des Heils. Der Herr 
stärke sie für ihren Dienst an den Schwestern und Brüder zu deren und 
ihrem Heil.

Die neuen Kommunionhelfer/innen und der Zelebrant ehren den Altar durch eine tiefe 
Verneigung. 
Die Kommunionhelfer/innen, die ihren liturgischen Dienst ausüben, begeben sich zu 
ihren Plätzen, die übrigen kehren ins Gläubigenschiff zurück.
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